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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner,

SCHNEIDE  werk
DER ETWAS ANDERE FRISEUR

Ö
ffnungszeiten:

D
ienstag bis D

onnerstag von
8.30 bis 18 U

h
r

Lena-Christ-Str. 8
85625 Glonn
0 80 93/ 90 45 10

©
 by Em

pl

von Zeit zu Zeit veröffentli-
chen wir die Messwerte unseres
Trinkwassers in Glonn. Im In-
neren des Heftes finden sie die
Ergebnisse der letzten Labor-
untersuchungen für die gemeind-
liche Versorgung (Brunnen I in
Ursprung) und für den Wasser-
beschaffungsverband Glonn-
Süd, die sogenannte Südleitung.
Das schlichte Fazit: Die Quali-
tät des Trinkwassers in Glonn
ist weiterhin hervorragend !

Die Sorge um Trinkwasser
von hoher Qualität und ausrei-
chender Menge gehört zu den
vordringlichsten Aufgaben einer
Kommune. Deshalb haben wir
in Glonn in den letzten Jahren
auch vorgebaut: Wir haben
zunächst einen Überblick der
Glonner Versorgungen mit allen
erfassbaren Daten erstellen las-
sen, haben sodann das Schutz-
gebiet für den Brunnen in Ur-
sprung neu überrechnen und
haben im Gebiet Kreuz Reins-
torf drei Pegel in die Grundwas-
ser führende Schicht bohren las-
sen, über die die Fließrichtung
und -geschwindigkeit exakt be-
stimmt werden und Proben ent-
nommen werden können. Bei ei-
ner groben Verunreinigung

bliebe der Gemeinde dann aus-
reichend Reaktionszeit.

Schließlich wurde im Herbst
letzten Jahres in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Bruck
eine Leitungsverbindung zur
dortigen Anlage erstellt, die für
beide Gemeinden die Versor-
gung im Notfall sicher stellt.
šber den Behälter Herrmanns-
dorf, den Glonn mit der Gemein-
de Baiern betreibt, kann auch
diese Gemeinde im Bedarfsfall
versorgt werden. Seit über ei-
nem Jahr liefert Glonn bereits
Trinkwasser an Baiern, da die
Schüttung der dortigen Quelle in
der sogenannten Georgenberger
Au wegen der geringen Nieder-
schläge seit 2003 nicht mehr
ausreicht. So ist allen drei Ge-
meinden geholfen. Im Wasser-
preis werden die Glonner Haus-
halte das nicht spüren, da die
Kosten erst in unserer nächsten
Kalkulation zu Buche schlagen
und nicht zwingend zu einer
Erhöhung des Wasserpreises
führen.

Der Sauberhaltung des
Grundwassers dient auch die
Sanierung des Kanalnetzes.
Zwei Abschnitte hat die Ge-
meinde bereits abgearbeitet. Im

sogenannten Inline-Verfahren
werden defekte Kanalteilstücke
von innen her repariert. Zuletzt
wurde ein längerer Abschnitt in
der Talstraße in Haslach, der
leider nach relativ kurzer Zeit
(Einbau Anfang der 90-er Jah-
re) schon wieder ein Vielzahl
Schäden aufwies, saniert.
Dadurch konnte der Fremd-
wassereintritt vor allem von Sei-
ten des Baches her deutlich re-
duziert werden, was die
Leistungsfähigkeit der biologi-
schen Kläranlage in Haslach
wieder erhöht.

Dringend der Sanierung be-
darf auch der Kanalring mitsamt
Straße Am Kupferbach. Ich hof-
fe inständig, dass uns im Haus-
halt genügend Geld bleibt, um
diese dringliche Maßnahme heu-
er durchziehen zu können. Denn
in den nächsten Jahren stehen
mit dem Anschluss der Ortseile
Schlacht, Balkham,

Kastenseeon, Adling weitere
Aufgaben an. Umso wichtiger
ist es, dass der Landkreis sich
seiner Verantwortung für seine
Gemeinden besinnt und nicht
durch eine weitere Erhöhung der
Kreisumlage unseren Spielraum
gegen Null führt.  Es kann nicht
angehen, dass der Kreis seinen
Finanzbedarf, den er fast aus-
nahmslos durch eine Umlage bei
den kreisangehörigen Kommu-
nen stillt, Jahr für Jahr erhöht,
die Kommunen jedoch bei sin-
kender Umlagekraft immer we-
niger Geld für die Erf•llung ih-
rer Pflichtaufgaben zur
Verfügung haben.

An einem gemeinsamen Fas-
ten beteiligen wir uns gerne,
verhungern jedoch wollen wir
nicht! In diesem Sinne eine er-
bauliche Fastenzeit!

Ihr

Zum Titelbild

Frühlingsgefühle...
...konnten heuer schon ganz am Jahresanfang aufkommen,

als die Temperaturen zweistellige Plusgrade erreichten. Für die
derzeit 77 Mitglieder der nagelneuen Stockschützenabteilung
des ASV gibt es an solchen Tagen nur eins: Rauf auf die Bahn.
Natürlich treffen sie sich auch auf der Anlage in Adling, wenn
es kalt ist oder geschneit hat - dann muss man halt zuerst räu-
men. Aber bei dem frühlingshaften Wetter im Januar, nicht zu
kalt und nicht zu heiß, macht es halt am meisten Spaß.

Die Aktiven haben die Bahn im Zuge des Sportplatzbaues
selbst hergestellt, 2003 wurde die gesamte Anlage eingeweiht.
Am Anfang hatte die neue Abteilung „nur" 40 Mitglieder. Diese
Anzahl hat sich seither praktisch verdoppelt. Dienstags, don-
nerstags und samstags treffen sie sich ab 13 Uhr auf der Bahn
und es muss schon richtig frostig sein oder hageln, dass die
Anlage einen Nachmittag lang verwaist ist.

P.S. Nach Redaktionsschluss zog der Winter dann doch ein.
       Text und Foto: Konstanze Kilger
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Klaus Jäntsch
Am Kupferbach 9a
D-85625 Glonn
Telefon: 0 80 93 / 26 39
Telefax: 0 80 93 / 28 54

Büro München
Plinganserstrasse 40a
D-81369 München
Telefon: 0 89 / 74 71 34-35
Telefax: 0 89 / 74 71 34-13

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.de

Planungs- und Immobilienbüro

Wir vermitteln
Ihre Immobilie kostenlos

Lottoannahmestelle
Inh. Wolfgang Gartner
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 39 25

Öffnungszeiten :
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr

Zeitschriften
& Zigaretten

Die Nachmittagsbetreuung
für Schüler ab der 6. Klasse kann
nun endlich anfangen. Bereits im
September sollte das neue Pro-
jekt des Fördervereins KiJufa
beginnen, doch Dr. Joachim
Reinelt, der den Schülerclub lei-
tet, zog erst im Dezember nach
München.

Im neuen „Schülerclub" be-
kommen die Jugendlichen im
Anschluss an den Unterricht ein
warmes Mittagessen aus der
Hortküche. Nach einer
Entspannungsphase werden
dann die Hausaufgaben ge-
macht. Hierbei werden sie von
einer pädagogischen Fachkraft
bei der sorgfältigen und voll-
ständigen Erledigung der Haus-
aufgaben unterstützt. Lerninhal-
te können individuell geübt und
vertieft werden. So können die
Leistungsbereitschaft und die
schulische Kompetenz gesteigert
werden.In der verbleibenden
freien Zeit kann bis 16 Uhr Ki-
cker, Billard oder Gesellschafts-
spiele gespielt  oder andere An-
gebote genutzt werden.

Der Schülerclub liegt Dr.
Reinelt auch aufgrund eigener
schulischer Erfahrung ganz
besonders am Herzen. Er hat wie

Schülerclub beim KiJuFa:
Nachmittagsbetreuung

viele selbst erlebt, dass engagier-
te und individuelle pädagogische
Unterstützung Schüler motivie-
ren und manchmal sogar über
sich selbst hinaus wachsen las-
sen können. Nach seiner Auf-
fassung sollte daher eine Nach-
mittagsbetreuung allen Schülern
die Möglichkeit bieten, in ent-
spannter und Disziplin fördern-
der Atmosphäre ihre täglichen
Hausaufgaben zu verrichten. Die
Schüler sollen sich dabei persön-
lich wahrgenommen, unterstützt
und aufgehoben fühlen. Darüber
hinaus bietet der Schülerclub
Raum für Gemeinsamkeit,
Eigenverantwortung und Spaß
am Lernen.

Der Schülerclub ist Montag
bis Donnerstag von Schulschluss
bis 16 Uhr offen. Das
Betreuungsangebot findet nur
während der Schulzeit statt. Der
monatliche Beitrag beläuft sich
auf: 2-Tagesplatz 40 Euro, 3-
Tagesplatz 50 Euro, 4-Tages-
platz 60 Euro, zzgl. Mittages-
sen 2,60 Euro täglich.

Anmeldung und
Informationsgespräche ab sofort
bei der KiJuFa Geschäfsstelle,
Rotter Straße 20, Glonn, email:
info@kijufa.de oder Tel. 93 73.

Unter der Leitung von Dr. Joachim Reinelt startet im September der neue
Schülerclub.
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Veranstaltungshinweise DiversesDiverses

So viel Liebe
Die Autorin Victoria Schwenger
hat ein Buch über eine
mittlerweile verstorbene
Patientin des Marienheims ge-
schrieben, in dem sie ihr Leben
mit ihren Pflegekindern be-
schrieb: „So viel Liebe". Sie
liest beim nächsten Frauen-
frühstück am Mittwoch, 16. Fe-
bruar um 9 Uhr beim Frauen-
frühstück des KiJuFa im
Marienheim aus diesem Buch
und beantwortet Fragen.

Februar
Fr., 04.02.
Schützenheim: Öffentlicher Faschingsball
Sa., 05.02.
19 Uhr, Schießstätte: Imker-Anfängerkurs (1. Teil)
So., 06.02.
14 bis 16 Uhr, Klosterschule, Dachgeschoss: Heimatmuseum
geöffnet
Mo., 07.02.
Pfarrsaal: Weißwurstseminar der Kolpingfamilie
Fr., 11.02.
14 Uhr, Marienheim: Vortrag über Pflege bei Demenz
Fr., 11.02.
16 bis 17 Uhr, Schulturnhalle: Annahme der Artikel für den
Frühjahrsbasar des Pfarrkindergartens
Sa.,12.02.
9 bis 11 Uhr, Schulturnhalle: Frühjahrsbasar des Pfarr-
kindergartens
Sa., 12. und 26.02.
10.30 bis 12 Uhr, Herrmannsdorf: Öffentliche Führung durch
die Landwerkstätten (keine Anmeldung erforderlich)
Mi., 16.02.
9 Uhr, Cafe des Glonner Marienheims: Frauenfrühstück des
KiJuFa mit der Autorin Victoria Schwenger
So., 27.02.
Marktplatz: Fastenmarkt
So., 27.02.
10.30 bis 14 Uhr, Herrmannsdorf: Jazz-Brunch „Tafeln mit
Herrmannsdorfer", Eintritt u. Essen 25 Euro, Reservierung un-
ter Tel. 90 94-0

März
Di., 01.03.
20.00 Uhr, Bürgersaal: Jahreshauptversammlung des KiJuFa
Mi., 02.03.
20.00 Uhr, Kinderhort: Spieleabend der Spui Ratz´n
So., 06.03.
14 bis 16 Uhr, Klosterschule, Dachgeschoss: Heimatmuseum
geöffnet
Do., 10.03.
15 Uhr, Café Wagner (ehem. Schwaiger): VdK-Stammtisch
Do., 10.03.
19.30 Uhr, Neuwirtssaal: Bürgerversammlung
Mo., 14.03.
Frühjahrsversammlung des Vereinskartells
Fr., 18.03.
Frühjahrssingen in Zinneberg
Sa., 19.03.
19 Uhr, Schützenheim: Schafkopfrennen
Sa., So., 19.,20.03.
10 bis 18 Uhr, Herrmannsdorf: Frühlingsmarkt „Kunst & Hand-
werk" mit rund 100 Kunsthandwerkern, Hofmarkt geöffnet;
10.30 Uhr Führung durch die Landwerkstätten

Dschungelolympiade
Der geheime Weltsicherheitsrat
der Tiere hat beschlossen:
Schluss mit dem Fressen und
Gefressenwerden. Künftig wer-
den die Kräfte im sportlichen
Wettkampf gemessen. Die erste
Tierolympiade der Welt wird
ausgerufen. Wie die Geschichte
weitergeht, erfahren die Besu-
cher des nächsten Kinderkinos
des KiJuFa am Mittwoch, 16.
Februar um 15 Uhr im
Marienheimsaal. Eintritt zwei
Euro, Geschwister und Vereins-
mitglieder 1,50 Euro, Eltern
frei.

Langlaufkurse
Aufgrund weiterer Nachfrage
bietet die nordische Abteilung
des WSV Glonn zwei Kurse an:
An den Sonntagen 6. und 13.
Februar findet ein zweitägiger
Skatingkurs für Anfänger und
am Samstag, 12. Februar ein
Langlaufkurs in klassischer
Technik für Fortgeschrittene
statt. Der zweitägige Kurs kos-
tet für WSV-Mitglieder 35
Euro, für Nicht-Mitglieder 45
Euro. Eine entsprechende Aus-
rüstung kann man sich gegen
eine kleine Gebühr beim WSV
ausleihen.
Bei Interesse an dem Kurs - klas-
sisch für Anfänger - bitte
melden.
Mehr Infos bzw. Anmeldungen
sind möglich unter Tel. 28 63
(Christine Fritzsche, Ab-
teilungsleitung) oder Tel.748
(Sepp Axenböck, Trainer).

Prüfung
Alle elektrischen Anlagen und
Betriebsmittel in landwirtschaft-
lichen Betrieben müssen laut
Gesetz regelmäßig überprüft
werden. Diese Prüfung im Auf-
trag der Land- und Forst-
wirtschaftlichen Berufsgenos-
senschaft wird demnächst
stattfinden. Eventuell festge-
stellte Mängel müssen unverzüg-
lich beseitigt werden. Die Prü-
fung ist kostenlos und die
Gemeinde bittet die betreffenden
Landwirte, die Prüfer bei ihrer
Arbeit zu unterstützen.

Marktschreiber Werbung
Tel. 0 80 93/ 23 81 - Fax 0 80 93/ 23 41
Email: buecher.kreutzer@t-online.de

Zugmaschinen
Alljährlich führt der TÜV einen
Sammeltermin zur Überprüfung
der Zugmaschinen in der Ge-
meinde durch, der dieses Jahr im
März stattfindet. Im Rathaus lie-
gen Anmeldekarten bereit, die
portofrei an den TÜV-Dienst
geschickt werden können.
Daraufhin erhalten die Nutzer
dieses Services einen Termin für
die Zugmaschinen-Prüfung.

Der Marktschreiber soll noch informativer werden:
Mitarbeiter gesucht
Wer Interesse hat, beim Marktschreiber mitzuarbeiten, wer Fo-
tos machen oder Berichte schreiben möchte und vielleicht auch
noch einen guten Draht zu den Glonner Vereinen oder zur Glonner
Jugend  oder hat, der wird gebeten, sich bei Bürgermeister Martin
Esterl unter Tel. 90 97 39 zu melden.
Übrigens ist nach wie vor die tatkräftige Mitarbeit auch der Ver-
eine erforderlich, um alle Facetten des Lebens in der Markt-
gemeinde zu erfassen. Vielen Dank an alle, die bisher  ihren
Beitrag geleistet haben und auf ein gutes 2005!
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Polizei:     110
Feuerwehr:     112
Informationstelefon:             3296

Notrufe
Rettungsdienst 19 222
(Rettungswagen, Notarzt, Hubschrauber,
Krankentransport, ärztlicher Bereitschaftsdienst)
Giftinformationszentrale München             089 / 19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Diverses Diverses

Neuer Wertstoffhof
Haslacher Straße (neben der Kläranlge)

Öffnungszeiten
Mittwoch von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Di 01.02 Restmüll
Mi 02.02. Restmüll
Sa 05.02. Altpapiersammlung ASV Glonn
Di 08.02. BIO Müll
Di 15.02. Restmüll
Mi 16.02. Restmüll
Di 22.02. BIO Müll
DI 01.03. Restmüll
Mi 02.03. Restmüll
Di 05.03. Altpapiersammlung ASV Glonn

Die Tonnen müssen am Leerungstag  ab 6.00 Uhr vor dem Grund-
stück zur Leerung bereitstehen, dass sie ohne Schwierigkeiten und
Zeitverlust entleert werden können.
Behinderungen am Leerungstag
Sollte die Tonnenleerung durch Bauarbeiten an Straßen oder Geh-
steigen behindert werden., bitten wir die Anwohner Ihre Tonnen
an diesem Tag ausnahmsweise zur nächstgelegen Abfahrmöglichkeit
zu bringen. Eine kurzfristige Verständigung kann durch die Ge-
meinde kann nicht bei jedem Bauvorhaben erfolgen!
Wir bitten auch, keine Gegenstände vor dem Wertstoffhof und vor
den Containern an den Containerstellplätzen abzulegen, Sie erspa-
ren dadurch der Gemeinde unnötige Kosten und den Bürgern hö-
here Abfallentsorgungsgebühr.
Bitte den neuen Abfallkalender für 2005 beachten!
Korken
Flaschenkorken können am Wertstoffhof in der Haslacherstr. kos-
tenlos abgegeben werden.
Die gesammelten Korken werden in einer Behindertenwerkstätte
weiterverarbeitet und auch kostenlos von einer Familie abgeholt
und transportiert.
CD – Behälter
Der am Wertstoffhof stehende  CD Behälter
kann ebenfalls kostenlos genutzt werden, es dürfen jedoch keine
Video’s eingeworfen werden

Pflege bei Demenz
Eine Veranstaltung in Zusam-
menarbeit des Marienheims mit
dem Christophorus-Hospiz-Ver-
ein Ebersberg findet am Freitag,
11. Februar, im Marienheim
statt. Diese Fortbildung für Ärz-
te und Pflegepersonen wendet
sich an alle Angehörigen, ehren-
amtlich Engagierte und Perso-
nen, die an der Begleitung
dementiell erkrankter Menschen
in der Sterbephase interessiert
sind. Ab 14 Uhr referiert Dr.
Maria Kojer, die Chefärztin des
Geriatriezentrums am Wieder-
wald in Wien über Palliativ-Care
bei Demenz. Dem Umgang mit
schwer Dementen in der Sterbe-
phase, das Erkennen von
Schmerzen bei den Betroffenen
sowie die Zusammenarbeit mit
Ärzten.

Weißwurstseminar
Endlich ist es so weit, die Fans
vom Glonner Weißwurstseminar
kommen wieder auf ihre Kosten.
Am Rosenmontag, 7. Februar
findet die Veranstaltung der
Kolpingsfamilie Glonn nach ein-
jähriger Pause im Glonner Pfarr-
saal statt.  Einlass ist ab 18.30
Uhr. Für das leibliche Wohl und
genügend Sitzplätze ist bestens
gesorgt.  Die Glonner Musi und
eine Aufführung der Kolpinger
tragen dazu bei, dass es sicher
wieder ein unvergesslicher
Abend wird.  In der Bar kann
dann noch bis in die Morgen-
stunden gefeiert werden. Auf
viele Besucher freuen sich die
Veranstalter von der
Kolpingsfamilie Glonn.

Fachoberschule
Anmeldungen für das Schuljahr
2005/06 werden vom 28. Feb-
ruar bis 12. März 2005 im
Sekretariat der Schule in Was-
serburg, Klosterweg 21, Tel.
0 80 71/ 10 40 -0, entgegenge-
nommen; Montag bis Freitag,
durchgehend von 8 bis 15 Uhr,
Samstag, 5. und 12. März, 9 bis
12 Uhr.
Die Schule informiert Schüler
und Eltern über die Fachober-
schule und Berufsoberschule
am Montag, 21. Febr. 2005,
jeweils ab 19 Uhr in den Räu-
men der Schule.
Nähere Informationen und Bro-
schüren sind an der Pforte des
Rathauses Glonn erhältlich

Nachbarschaftshilfe
Die Glonner Nachbarschafthilfe
bietet  seit vielen Jahren kurz-
fristige und unbürökratische Hil-
fe, wenn Not am Mann oder an
der Frau ist. Besuche bei alten
und kranken Menschen, Beglei-
tung bei Besorgungen oder Arzt-
besuchen.... also kurz: prakti-
sche Alltagshilfen für alle, die
sie nötig haben.
Diese ehrenamtliche Hilfe wird
ab 2. März  um eine feste
Sprechzeit ergänzt. Dieses An-
gebot bietet Hilfesuchenden wei-
tere Unterstützung im persönli-
chen Gespräch. Die Sprechzeit
findet an jedem ersten Mittwoch
im Monat  von 9 bis 10 Uhr im
Rathaus, 2. Stock statt.
Wer Hilfe benötigt kann natür-
lich auch weiterhin telefonisch
Kontakt zu Martina Haslbeck,
Tel. 10 94 oder Ingrid Beham,
Tel. 13 48 aufnehmen.

Öffnungszeiten des Jugendcafés
Zwischen Neuwirt und St.-Johannes-Straße:
Tägl. 18 bis 21.30 Uhr

Nette 2-Zimmer-Wohnung
in Glonn zu vermieten. 62 m2 im Erdgeschoss plus 8 m2 im Kel-
ler. Im Erstbezug ab 1.5.2005. Mietpreis 475 Euro zzgl. Neben-
kosten. Nähere Informationen unter 51 72 bzw. 0174 / 389 74 57






